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Der

D TTJ
Vom

geſtempelten apier,
J

Daß niemand,

Wuch nicht die Krmen,

elchen das NrmenJecht ordentlich
zuerkannt worden

befreyet ſeyn ſollen.

Sub dato Berlin den 18. Februaru  1724.

BERLJNR,Gedruckt bey Gotthard Schlechtiger, Konigl. Preußiſ. Hoff-Buchdr.



dato den 22. April 1722. renovirtem Edict wegen
Gebrauchs des geſtempelten Papiers unter andern

C. j. allergnadigſt verordnet daß in Dero Provin
tzien und Landen kein Einwohner wes Standes und

Conciition er auch immer ſeyn möge von dem Ge

brauch dieſes geſtempelten Papiers ſich eximiren ſon

dern ohne Unterſcheid jedermanniglich ſowohl Geiſt
liche als Weltliche Krieges-und Civil-Bediente ſich

deſſen zu gebrauchen gehalten ſeyn ſollen; Und aber

in den Juſtitz.und anderen Collegiis, auch bey den

Beam



Beamten und Magiſtraten biß dahero der Gebrauch

geweſen daß diejenigen armen Leute ſo mittelſt ihnen

zuerkannten und wurcklich abgelegten Juramenti
paupertatis das ArmenRecht erhalten und welchen

der Advocatus pauperum zu Außfuhrung ihrer
Rechts-Sachen zugegeben worden nicht allein ihre

95

Memorialia auf ungeſtempelt Papier ubergeben dur
fen ſondern auch die Citationes, Kbſchiede und an

dere Verordnungen  ſo in ihren Rechts-Sachen er—

gangen auf ungeſtempelt Wapier ausgefertiget wor

den; Solches aber gleichwohl Sr. Konigl. Maje
ſtat allergnadigften Intention gantzlich zuwieder
lauft! als welche dahin gehet daß alle und jede ohne

Unterſcheid ſie mogen arm oder reich ſeyn ſich des

geſtempelten Papiers in ihren Rechts-Sachen bedie—

nen ſollen dergeſtalt daß auch diejenigen welchen
Jura pauperum nach abgelegtem Armen-Eid or
dentlich zuerkannt worden ob ſie ſchon dadurch von

allen Adcvocaten- und Gerichts-Gebuhren vor wie

nach frey bleiben dennoch keine Memorialia auf un—

geſtempelt Papier ubergeben noch ihnen die Citatio—
2—

nes und Verordnungen auf dergleichen Papier aus—

gefertiget werden ſollen: Jls haben hochſtgedachte
Eeine Konigliche Majeſtat dieſe Dero allergnadigſte

WillensMeinung hiermit jedermanniglich in Gna

den



den bekannt machen auch allen und jeden Dero

Juſtitz. und anderen Collegiis, die etwas zu expedi-

ren haben imgltichen den Beamten und Magiſtra—

ten in Stadten und Flecken ohne Unterſcheid anbefeh

len wollen ſich ſelbſt darnach allerunterthanigſt zu
achten auch andere ihre Untergebene dahin zu halten

daß ſie ſolchem allergehorſamſt nachleben und in keine

Weiſe dawieder handeln; wie dann der General-und

andere Filcale darauf allen Fleiſſes mit acht haben!

und das Konigliche Intereſſe dabey gehorig wahr

nehmen ſollen. Signattim Berlin den 18. Februar.
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Ser. Ghilhelm.
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J. W.v. Grumbkow. E.B.v. Creutz. C. v. ſatſch. F. v. Gornt. J. H. v. Fuchs.
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